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Seiya oder Mamoru?

Von Sweet_Lemon

Kapitel 7: Reue?

SO es geht endlich weiter +__+ ich hoffe ihr seid nicht böse, dass ich jetzt immer so lange
brauche, aber ich denke es wird jetzt wieder öfter ein neues kapi geben ^-^

Sie saßen noch einige Zeit in der Haltung da und wussten beide nicht so recht was sie
dabei fühlen sollten..

Bunny konnte noch gar nicht realisieren, was da eben passiert war und daher plagte
sie auch noch kein schlechtes Gewissen.
Plötzlich klingelte das Telefon.
"Oh mein Gott" schrie Bunny auf und stürmte sofort zum Telefon.
Mit leicht zitternder Hand hebte sie den Hörer ab und sagte leise und etwas ängstlich
"Hallo?"
"Hey Bunny mein Schatz, was machst du so?Hast du dir schon was feines rausgesucht
was du zur Silberhochzeit anziehst?"
Es war nur ihre Mutter. Bunny atmete erleichtert auf bevor sie ihr antwortete.
"Tja Mama, ist alles soweit klar, aber ich werde keinen zum tanzen haben, denn.."
Da war es plötzlich, das schlechte Gefühl..Bunnys Gewissen begann ihr
Kopfschmerzen zu bereiten.
Was hat sie da getan?
"Denn...Mamoru ist eine Weile weg.."
"Och naja, da findet sich schon wer. Du hast schließlich auch noch einige nette Jungs
in deiner Verwandschaft die du noch gar nicht kennengelernt hast.
Einer kommt aus Deutschland und ein anderer aus England."
"Aha.." sagte Bunny ganz teilnahmslos. Ihre Gedanken waren bei Mamoru. Ihrem
Mann. Demjenigen, den sie über alles liebt. oder liebte?
Bunny wusste gar nichts mehr.
"Schatz?Bist du eingeschlafen? Nunja, ich hätte dich gern übermorgen hier im
Festsaal, wir wollen die Dekoration mit dir besprechen"
"Alles klar" war ihre ruhige Antwort, nach der sie sofort den Hörer auflegte ohne sich
zu verabschieden.
Sie hatte nicht einmal wirklich wahrgenommen was ihre Mutter ihr erzählt hatte.

Nachdem sie noch einen Moment Im Flur am Telefon stand, hörte sie wie Seiya sich
langsam auf den Weg zu ihr macht.
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Er schlich die Zimmer entlang, weil er nicht wusste ob sie noch telefonieren würde
oder wer überhaupt dran war.
Außerdem befürchtete er, dass es Mamoru sein könnte, der ihm die ganze Tour
vermasselt.
Doch Seiya war auch bewusst, dass es sein gutes Recht sein würde, da er ja ihr Mann
ist.

"Hey Schätzchen, was ist los?" fragte er die traumatisiert zu scheinende Bunny.
"Ach weißt du, es ist gar nichts!" Sie lief an ihm vorbei in ihr Zimmer. Dabei begann sie
zu weinen und Seiya wusste nicht ob er
zu ihr gehen soll um sie zu beruhigen oder ob er einfach die Wohnung verlassen sollte.
Er entschied sich für das erste.
Bunny lag auf dem Bett, hatte einen Teddy im Arm und weinte fürchterlich.
Sanft legte Seiya seine Hand auf ihre Schulter, doch er traute sich nicht zu fragen, was
los sei, denn er war sich sicher, dass sie
sich nicht gut fühlt, nachdem sie ihn geküsst hat. Er fragte sich, ob sie es bereut und
nun nichts mehr mit ihm zu tun haben möchte.
Doch all dass konnte er nicht fragen, denn Bunny begann zu reden.
"Du.. Ich..Ähm.. Was war das?" stotterte sie die Worte nur so daher.
Er schwieg und schmunzelte etwas.
"Was lachst du?" schrie sie an.
"Tja Schätzchen, ich würde sagen, dass waren unsere Gefühle. Die können wir nicht
beeinflussen"
Bunny drehte sich wieder von ihm weg und weinte weiter.
Sie tat ihm sehr leid, doch er wusste ja, dass es sehr schwer für sie ist.

Nach einer halben Stunde hatte sie sich beruhigt.
Beide saßen sie in der Küche und tranken einen Kakao.
Seiya saß Bunny gegenüber und starrte sie die ganze Zeit an, während sie nur auf ihre
Tasse schaute.
Sie hatte ihn bereits über das Telefongespräch aufgeklärt und er war erleichtert, dass
es nicht Mamoru war.
"Du sagtest du hast keinen zum Tanzen und so weiter, ich kenne da jemanden der die
Rolle gerne übernehmen würde" scherzte Seiya.
"Achja, wen denn?" fragte Bunny, die sich schon denken konnte was er meinte.
"Mich!" er grinste und hoffte, dass sie lächeln würde, doch sie verdrehte nur die
Augen.
Daraufhin blickte sie aber auf und lächelte doch.
So saßen sie noch eine Weile da, bis Bunny ihn zur Tür brachte.
Als er verschwunden war, lief ihr erneut eine Träne über die Wange.
Sie konnte wirklich nicht mehr klar denken. Ihre Gefühle waren so durcheinander, dass
sie nicht mal mehr wusste, wen sie überhaupt liebt.
War es möglich, dass man zwei Menschen auf einmal liebt? Oder suchte sie
Abwechslung bei Seiya?
Bunny legte sich hin und schlief sofort ein.

In ihrem Traum kam natürlich Mamoru vor.
Sie liefen über eine bunte und lieblich duftende Wiese und pflückten Blumen. Bis
Mamoru plötzlich stehen blieb und die Blumen fallen ließ.
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Bunny fragte ihn was denn los sei und er schrie sie aus der Entfernung an "Du liebst
mich doch gar nicht mehr, du hast dich doch entschieden, gib es zu!"
"GIB ES ZUUU!"
Schweißgebadet wachte Bunny auf. Sie nahm an, es würde ihr nach dem kurzen
Schläfchen besser gehen, doch es war schlimmer als zuvor.
Es war ihr nun wirklich bewusst, dass sie ihren Mann betrogen hatte.
Sie glaubte zu wissen, was zu tun sei und schnappte sich ihr Handy.
Sie schrieb eine SMS mit dem Text "Komm bitte zurück, ich brauche dich!"
Doch diese Nachricht schickte sie nicht an Mamoru, sondern an Seiya........

Okay..Das Kapi war nu eher nich so spannend..eher drama pur..
aber so etwas wie ein Wendepunkt, denke ich ^^
wird bald eine Fortsetzung geben! Sicher noch dieses Jahr =)
Es passiert übrigens noch so einiges ^^

SORRY LEUTE...ich hatte zu viel Stress wegen meinem Abi!!ich werde mich bemühen in
nächster Zeit wirklich weiterzuschreiben!!! =/
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